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Dentſches Reich
rlin 14 Aug Der Miniſter für öffentlichenucerrt r in Viktoria hat ein Memorandum an die

britiſche Regierung gerichtet welches das Beſtreben kundgiebt
mit der internationalen Ausſtellung in Melbourne auch eine
möglichſt vollſtändige Unterrichts Gegenſtänden

verbinden und in dieſer Beziehung auch namentlich aufdie Betheiligung Deutſchlands rechnet Das Memorandum
welches für Preußen der Kultusminiſter zur Kenntniß der
Intereſſentenkreiſe hat bringen laſſen lautet

Das Departement für öffentlichen Unterricht zu Viktoria iſt
hemnüht die herannahende hundertjährige Ausſtellung in
Melbourne behufs Ermöglichung einer vergleichenden Schätzung
des Werthes der Schuleinrichtungen zu benutzen Die Aus
ſtellungs Kommiſſare haben bereitwillig zugeſtimmt alle auf
die Schule bezüglichen Ausſtellungs Gegenſtände gruppenweiſeNſammenzuſtelen auch rege getroffen daß man ohne
Schwierigkeit eine ſehr ausführliche Darſtellung der betreffenden
Gegenſtände der benachbarten Kolonien findet Was ferner
gewünſcht wird und was nur die britiſche Regierung für uns
thun kann iſt daß einige der bedeutendſten auswärtigen Mächte
helfen ſollen dieſe Ausſtellung zu vervollſtändigen erſtens
durch Sendung ausführlicher auf die Schuleinrichtungen be
züglicher AusſtellungsGegenſtände Textbücher und Schul
arbeiten Landkarten Vorſchriftenbücher Aufgabenbücher Prü
fungsarbeiten der Schüler ſowie der Lehrer ferner durch Ent
ſendung eines Mannes für jede Kommiſſion welcher ein erfahrener Lehrer oder noch beſſer ein Schulinſpektor ſein dürfte
und befähigt ſein müßte ſachgemäß über die Gleichheit in Be
ziehung zu den auſtraliſchen Unterrichts Methoden zu uxtheilen
Erwähnt wird hier daß im Jahre 1880 Frankreich und Deutſch
land wirklich Kommiſſare mit dieſen Eigenſchaften entſendet
hatten Herrn de Montmahon und Profeſſor Reuleaux und
daß da Frankreich in der Abtheilung für Unterricht
auch ſehr vollſtändig vertreten war der Vortheil welcher
durch Herrn de Montmahon s Beſuch herbeigeleitet worden
im einzelnen ſehr bedeutend war Bei jener Gelegenheit waren
die von Deutſchland ausgeſtellten Unterichtsgegenſtände ſehr
ſtückweiſe vertreten da ſie hauptſächlich aus Modellen der
techniſchen Schule zu Würtemberg beſtanden Was gewünſcht
wird iſt daß Fraukreich Deutſchland und die Vereinigten
Staaten uns ausführliches Material zur Beurtheilung geben
wie das Schulweſen in jenen Ländern weiter fortgeführt iſt
und daß ein kompetentes u il hierüber uns zur Erklärun
und Erwägung mitgetheilt wird Es wird noch bemerkt da
das techniſche Unterrichtsweſen in Viktoria gerade jetzt ein
Gegenſtand von ſehr allgemeiner Bedeutung wird und daß Aus
ſtellungsartikel in e Eiſenarbeit Proben von Vorlagen
ob Zeichnungen oder Modelle Takttafeln ſowie v n v
techniſchen Schulen und wenn n das Modell einer
Schülerwerkſtatt unzweifelhaft als beſonders anziehend an
erkannt werden Es braucht kaum hinzugefügt zu werden daß
die Hoffnung gehegt wird die britiſche Regierung werde ihren
Einfluß in England und Schottland aufwenden um der Aus
ſtellung einen gleichartigen Beitrag zu verſchaffen

Ein von der kaufmänniſchen Geſellſchaft in Zürich vor
kurzem veröffentlichter Bericht über das Speditionsweſen im
Jahre 1887 ſpricht ſich über den Geſchäftsbetrieb der ſub
ventionirten Dampfer des Norddeutſchen Lloyd
nach Oſtaſien und Auſtralien höchſt anerkennend aus
insbeſondere über die in vorzüglicher Weiſe erfolgende Beſorgung
des Waarenverkehrs durch dieſe Linie und die bekannte außer
ordentlich ſchnelle Fahrzeit der deutſchen Dampfer Von den
nach dem fernen Oſten reiſenden ſchweizeriſchen Kaufleuten ſei
die neue Verkehrslinie ſympathiſch begrüßt worden für den
ſchweizeriſchen Güterverkehr jedoch ſei ſie bis jetzt von geringer
praktiſcher Bedeutung geblieben Die Dampfer des Nord
deutſchen Lloyd treten ihre Ausreiſe von Bremen und Ant
werpen in der Regel mit kompleter Ladung an und nur hie
und da können ſie noch kleine Quantitäten von Gütern in
Genug aufnehmen Wenn der in Rede ſtehende Bericht die
Frachtſätze der Llohddampfer ziemlich hoch findet ſo ver
ſchließt er ſich gleichwohl nicht der Wahrnehmung daß die
Seefrachten aller Poſtdampferlinien in der Richtung nach Oſt
aſien Auſtralien Nord und Südamerika ſeit einiger Zeit in
fortwährendem Steigen begriffen ſind und zwar infolge an
dauernder Abundanz von Waaren Die Compagnie des
Meſſageries maritimes kann ſchon ſeit längerer Zeit den
Transport der ihr offerirten Güter nicht bewältigen und muß
anſehnliche Quantitäten zurückweiſen in ähnlicher Lage befinden
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ebenſo die Compagnien die den Verkehr nach Nord und Süd
amerika vermitteln und ſchnellfahrende Boote beſitzen Deshalb
ſieht der Bericht voraus daß auch der ſchweizeriſche Export
handel nach dem fernen Oſten künftig die ſteigenden Transport
ſätze wird tragen müſſen

Wie der Mosk Dtſch Ztg mitgetheilt wird hat Kaiſer
Wilhelm II das ſchon von ſeinem Großvater und Vater aus
geübte Patronat über die evangeliſchlutheriſche St Petri
Pauli Kirche in Moskau übernommen

Als ein Zeichen der Anerkennung welche die vom Gruſon
werk hergeſtellten Panzerplatten finden iſt es anzuſehen
daß dem Erfinder dieſer Panzerplatten dem ehe Major a D
Schumann von dem Kaiſer der Charakter als Oberſt Lieutenant
verliehen worden iſt

Von Jntereſſe dürfte es ſein die große Verſchiedenheit kennen
zu lernen welche der Zuckerverbrauch in den ver
ſchiedenen Staaten Europas zeigt An der Spitze der
europäiſchen Staaten ſteht nach einer jüngſt veröffentlichten
Statiſtik über den Zuckerkonſum in den Jahren 1880/1884
England wo pro Kopf der Bevölkerung im Jahre 31,40 kg Zucker
verbraucht wurden dann folgen Dänemark mit 13,47 kg Holland
mit 12,87 kg die Schweiz mit 10,35 kg Frankreich mit 10,26 kg
Schweden mit 7,95 kg Belgien mit 7,14 kg Deutſchland mit
6,81 kg Jm Irvre 1887 hat ſich dieſes Bild allerdings bereits
weſentlich verändert Deutſchland iſt mit 8,60 Kg in die ſechſte Stelle
gerückt Frankreich mit 12,30 in die dritte da Holland auf 10,50 kg
zurückgegangen iſt Auf Finnland das letzte in der Reihe der
Zucker konſumirenden Länder entfällt ein jährlicher Verbrauch an
Zucker von 0,60 kg auf den Kvpf

Der Norddeutſche Lloyd hat abermals einen großartigen
Sieg über einen ſeiner engliſchen Rivalen diesmal die
Jnman Linie davongetragen Der neue Doppelſchraubendampfer
City of Newyork dieſes Weltwunder über welches

wir vorgeſtern unter Vermiſchtes eine eingehende Beſchreibung
brachten iſt auf ſeiner erſten Reiſe nach Newyork von
dem Schnelldampfer des Norddeutſchen Lloyd Aller Kapitän
Chriſtoffers um 4 Stunden geſchlagen worden Die Aller
ging am 2 Aug 4 Uhr nachm von Southampton in See und
langte am 10 Aug 10 Uhr vorm in Newyork an Die
City of Newyork verließ Queenstown Jrland am 2 Aug

näher bei Newyork liegt als Southampton ſo ergiebt ſich daß
das bremer Schiff ſeinen liverpooler Nebenbuhler um 4 Stunden
geſchlagen hat Man darf dem Norddeutſchen Lloyd zu dieſem
wirklich bedeutſamen Erfolg gratuliren den er jedenfalls nächſt
der Vortrefflichkeit ſeiner Schiffe ſeinem ausgezeichneten Perſonal
verdankt Bekanntlich gedenkt indeſſen die Hamburger Packet
fahrtgeſellſchaft mit neuen gleichfalls mit Doppelſchrauben ver
ſehenen Schiffen in den Wettbewerb für Schnellfahrten erſter
Ordnung einzyutreten

Darumſtadt 14 Aug Der Großherzog hat ſich nach
mittags in Begleitung des Flügeladjutanten Oberſtlieutenantzu einem Mehrwöchtgen Beſuch des Hofes nach England

egeben

Berlin 14 Aug S M Kanonenboot Jltis iſt geſtern
in Newchwang eingetroffen

Halle den 15 Auguſt

Jahre erhellt durch folgende Zahlen die wir einer im Handels
kammerbericht niedergelegten Ueberſicht entnehmen

Beladene Kähne fuhren
zu Berg zu Thaldurch d Schleuſe Zahl d Kähne Ladegewicht Zahl d Kähne Ladegewicht

Kalbe 1885/86 647 49,326 791 86,2811886/87 570 69,052 998 136,029
1887/88 682 74,210 987 138,190

Alsleben 1885/866 335 27,061 734 78,596
1886/87 382 34,255 1009 121,843
1887/88 414 38,008 898 99,710

Trotha 1885/86 721 44,506 392 37,729
1886/87 652 43,175 426 49,004
1887/88 791 48,634 281 28,067

Gimritz 1885/86 641 37,732 385 33,556
1886 87 590 36,556 460 45,359
1887/88 753 43,094 375 31,285

Böllberg 1885/86 212 10,287 575 29,419
1886/87 376 12,213 588 38,310
1887/88 251 9,701 454 32,199

89 Uhr abends und erreichte Newyork am 10 Aug 1 Uhr
morgens Berückſichtigt man daß Queenstown um 18 Stunden

Der Schiffsverkehr auf der Saale während der drei letzten

Kunſt Wiſſenſchaft Literatur
Lieut Tappenbeck hat wiederum eine Reiſe nach

Kamerun angetreten
Jn dieſer Woche wird der Braſilien Reiſende Herr D Karl

von den Steinen in Düſſeldorf eintreffen
aus dem VerbandePaul Bulß hat um ſeine Entlafſſun

ulß will ſich ganz demder dresdener Hofoper nachgeſucht Hr
Virtuoſenthum widmen

De Henrici iſt wie aus ſeinen Reiſebriefen in der Staats
bürgerZeitung hervorgeht von franzöſiſcher Seite in Goran in
Weſtafrika unter dem Verdacht der Spionage in Gemeinſchaft mit
dem Maler Franz Leuſchner verhaftet und unter ſtarker
Militäreskorte auf die Feſtung Gorée gebracht worden Die
beiden Reiſenden wurden zwar alsbald wieder freigelaſſen nach
dem ſich die völlige Grundloſigkeit des Verdachtes gezeigt hatte

Jn der Münchener Jnternationalen Kunſt Aus
ſtellung ſind bereits für mehr als 600,000 M Kunſtwerke ver
kauft worden die Nachfrage iſt fortgeſetzt ſo groß und es ſchweben
ſo viele Verkaufsunterhandlungen daß die Annahme gerechtfertigt
erſcheint die Verkaufsſumme werde ſich bis zum Ende der Aus
ſtellung auf 1 Million M ſteigern Jm Parifer Salon wird
jährlich im Durchſchnitt nur für etwa 200,000 Fres verkauft Es
iſt erfreulich daß der Löwenantheil der Ankäufe auf Deutſchland
fällt Die angekauften Werke vertheilten ſich ziemlich gleichmäßig
auf Münchener und fremde Künſtler namentlich Holland Belgien
Jtalien und Oeſterreich haben ſehr gut verkauft in den letztenTagen aber auch Frankreich

e

Gerichtsverhandlungen
Halle 15 Aug Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

wurde u a folgendes verhandelt Wie das Schlachten von
Thieren in rohe Mißhandlung und Quälerei ausarten kann zeigte
ſich in der Sache des Handarbeiters Friedr Klopfer hier der
am 21 Juni mittags an der Liebenauer und Lehmann ſchen
Verbindungsſtraße auf dem früheren ſog Schindanger ſeinen
Hund ein kleines Thier öffentlich und in ärgernißerregender
Weiſe gemißhandelt was gegen ihn eine Anklage wegen Thier
quälerei Uebertretung des 8 360 Nr 13 des Str s zur
Folge gehabt Zeugen hatten geſehen wie K den Hund gepackt
und mit einer zollſtarken eiſernen Stange auf das Maul ge
ſchlagen worauf das Thier jämmerliche Schmerzenslaute von
gegeben Weiter hatte K den Hund mit einem Fuße feſt auf denKopf getreten ihn mit einem Meſſer in den Hals geſchnitten und

das noch lebende Thier weiter in grauſamer Weiſe verſtümmelt
Der Angekkagte erklärte zur Tödtung des Hundes genöthigt ge
weſen zu ſein weil derſelbe ſich beim Losreißen von einem Holz
pflocke an den er gebunden geweſen einige Rippen zerbrochen
das Tödten und Schlachten habe er bewerkſtelligt wie es üblich
und wie er es von andern Perſonen ausführen ſehen Es
ward aber von Zeugen bekundet daß dem Angeklagten wegen
ſeiner Quälerei die bei mehreren zugegen geweſenen Perſonen
Aergerniß erregt hatte Vorhaltungen gemacht worden und daß
ein Herr Jngenieur dem Angeklagten deſſen Meſſer weg
geriſſen und dem gequälten Hunde mit einem richtigen Schnitt
durch die Kehle erſt den Garaus gemacht Hiernach unten es
keinem Zweifel daß der Angeklagte beim Tödten ſeines Hundes
wozu er allerdings berechtigt war ſehr ungeſchickt und in
thierquäleriſcher Weiſe verfahren nur daß er noch nicht
beſtraft und anſcheinend kein roher Menſch ließ eine milde Be
urtheilung zu Dem Antrage der Amtsanwaltſchaft gemäß ward
die Strafe auf 15 M oder 3 Tage Haft feſtgeſetzt Ein anderer
Fall von Thierquälerei kam in der J des Geſchirr
führers Julius Romanus aus Löbejün zur Erledigung Der
Angeklagte wurde überführt am 21 Juni nachmittags in der
Geiſtſtraße hier eines der vor ſeinem mit Sand beladenen Wagen
geſpannten Pferde als es beim Anziehen gefallen und wieder
aufgeſtanden war mit einem Peitſchenſtocke arg an die Beine
ſchlagen zu haben woran Zeugen Aergerniß genommen weil dieMißhandiung unnöthigerweiſe erfolgt Dagegen ward nicht
erwieſen daß der An grllage das 5
Peitſchenſtiele unmäßig auf den Kopf geſchlagen noch
daſſelbe an der Unterlippe gepackt und in die
geriſſen Jn Aubetracht deſſen ward die Strafe gelind auf 6 M
oder 2 Tage Haft bemeſſen Mit Steinen oder i e harten
Körpern oder mit Unrath auf Menſchen u ſ w werfen iſt ſtraf
bar als Uebertretung des 8 366 Nr 7 des Str G auch wenn
der Wurf niemand getroffen die Strafe geht bis zu 60 M oder
Haft bis zu 14 Tagen Der bezügl Uebertretung beſchuldigt war
der h Handarbeiter Friedr Schade hier der geſtändig
am 14 Juni von einem Neubau an der Pferdeſchwemme mit
einem Bauſteine nach dem unten neben einem Kahne ſtehenden
Weißgerbermſtr Spanneberg geworfen was nach Zeugenausſagenmehrmals und trotz Verwarnung geſchehen Glücklicherweiſe hatte
keiner der geworfenen Steine Sp getroffen der ſonſt lebens

ferd mit dem

Erwin Falt
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt
Fortſetzung

Es regnete früher als gewöhnlich dunkelte es in den Straßen
Aus dem vierten Stock eines weitläufigen Hauſes im Südweſten
Berlins ſtieg eine Frau von vornehmer Erſcheinung in einen
dunkeln Regenmantel gehüllt die Treppen hinab Dort oben
wohnte eine arme Wittwe eine Naähterin die früher im
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Hilbert ſchen Hauſe aus und eingegangen war deren Sohne W
die Profeſſorin das Studiren ermöglicht hatte Die Nachricht
von der Erkrankung des Jünglings hatte Gerda die erſt ſeit
einigen Tagen ſich wieder in Berlin befand zu einem Beſuch
ihrer Schutzbefohlenen veranlaßt Die arme Frau folgte ihr
und wünſchte noch von oben des Himmels Segen auf ihre

Wohlthäterin herab Auf den Stufen welche vom dritten
zum zweiten Stock hinabführten kamen zwei Perſonen Gerda
entgegen und an ihr vorbei Der Schein der Gaslampe fiel
auf eine martialiſche Männergeſtalt mit ſchönem dunkelfarbigem
Geſicht die Gerda an irgend jemand ſie wußte nicht an
wen erinnerte Die junge Dame neben ihm erſchien ihr
noch weniger fremd trotz des Schleiers der ihr Geſicht ver
hüllte Und es durchzuckte Gerda wenn dies Annie Warmuth
iſt wie kommt ſie in dies Haus in Begleitung eines fremden
Mannes

Sie kehrte um ſie folgte den vor ihr Hinaufſteigenden
beobachtete die ſchlanke feine Geſtalt des Mädchens die blonden
über den Kragen des Regenmantels hinabfallenden Locken

Solche Locken atte niemand als Annie ſolch ein Füßchen
fand ſich nicht leicht zum zweitenmal Und jetzt hörte ſie die
liebliche Stimme virtraulich gedämpft

Nur bis du die BriefeAber nur auf fünf Minuten Leo

vor r cVer nur nicht, antwortete der Herr ironiſchFünf des ſind wohl ſchon zu viel Gnade für e

Seewalde her Gerda wußte daß man ſeinen Beſuch in einiger
eit erwartet hatte Aber wohin führte er Annie auf fünf
deinuten Wer wohnte hier
Die beiden waren in der Thür verſchwunden Gerda ſah

nach dem Schild Es ſtand ein ganz fremder Name darauf
Daneben war eine Viſitenkarte angeheftet mit dem Namen
Leo von Ohlen Oberſt a D

Alſo in ſeine eigene Wohnung führte er ſeine Couſine Wie
kam er dazu Jn argwöhniſcher Beſorgniß zog Gerda an der
Glocke ein heller Ton aber drinnen rührte ſich nichts Sie
zog noch einmal alles blieb ſtill Jetzt wandte ſie ſich be
troffen unſchlüſſig hier war nicht alles in der Ordnung

as ſollte man von dem Mädchen denken das einem Manne
in ſeine Junggeſellenwohnung folgt Sie kannte die Welt
kannte die Unbeſonnenheit ihrer ehemaligen Schülerin traute
ihr noch weit mehr Leichtſinn zu als ſie beſaß Und Erwin
der das Kind hütet wie ſeinen Augapfel Wenn er
ahnte Aber er muß es erfahren muß retten was noch
zu retten iſt

Es überkam Gerda mit fieberhafter Angſt Sie eilte die
Treppen die Straße hinab rief eine vorüberfahrende Droſchke
an nannte Erwin s Redaktionslokal ſtieg ein und gebot

Kutſcher ſo xaſch zu fahren als die Pferde nur laufen
wollten

Auf der Redaktion erfuhr ſie daß Erwin vor einer Viertel
ſtunde nachhauſe gegangen ſei Sie ſtieg wieder ein und dirigirte
den Kutſcher nach der Falk ſchen Wohnung Sie hatte keinen
gen Umweg gemacht aber doch war der Weg ziemlich weitie Zeit verlief und von Minute zu Minute ſieg Gerda s

Aufregung
Als die Droſchke an dem bezeichneten Hauſe hielt trat eben

ein hochgewachſener Herr mit hellbraunem Bart aus der Thür
und ging raſchen Schrittes weiter ohne Schirm trotz des
immer heftiger fallenden Regens

Doktor Falk rief Gerda aus dem Wagen ſpringend und
eilte ihm nach Doktor Falk

Er hörte endlich drehte ſich um ſtand überraſcht wortlos
vor der Dame nur allmälig des Eindrucks ihrer Geſtalt ihrer
Stimme ſich bewußt werdend

Leo von Ohlen Annie s Vetterl Der böſe Bube von Gerda Frau Profeſſor Sie hier

Jch ſuche Sie ich habe Jhnen etwas zu ſagen wollen
Sie in meinen Wagen ſteigen

Jetzt nicht verzeihen Sie ich kann nicht ich bin
in Eile und Sorge

Um Annie Warmuth
Ja Sie wiſſen 2
Steigen Sie ein ich bringe Sie zu ihr

Erwin folgte mechaniſch
Gerda rief dem Kutſcher zu nach der Großbeerenſtraße

urückzufahren und nannke die Nummer nahm dann ebenfalls
latz und ſchloß die Thür indem der Wagen ſich in raſche

Bewegung ſetzte
Erwin ſtarrte ſeiner Begleiterin vorgebeugt verſtört ins

Geſicht Das iſt Ohlen s Wohnung, ſagte er mit heiſerer
Stimme

Ja ein Zufall brachte mich in das Haus als er eben feine
Couſine in ſeine Thür führte
Geſr ſtöhnte wild auf und ſchlug beide Hände vor das

eſicht
Wie er ſie liebt dachte Gerda erſchüttert Wie er ſie

liebt Er wird es nicht überleben ſie zu verlieren ſo
zu verlieren

Faſſen Sie Muth mein Freund redete ſie ihm voll Herz
lichkeit zu indem ſie ihre 977 auf ſeinen Arm legte e

Sie Du Ich habe keine Zeit verſäumt Es wird nicht
zu ſpät ſein ſie zu retten
Er faßte Gerda s Hand mit krampfhaftem Griff und blickte

ſie unter den ſchmerzhaft zuſammengezogenen Brauen mit
heißem beſchwörenden Blick an Gerda um Gotteswillen
denken Sie nicht falſch von dem in Sie iſt un
De rein wie die Engel des Himmels Ohlen iſt ein

uft ein
a einen r Fluch aus und rief danndem Kutſcher zu ſchneller zu fahren ſtürzten diewer v e ihm en ars Pferde ſo
un that Erwin ſich Zwang an aßte eEr dankte e n 3 e e vie r J men

er immer ihre Hand faſt unbewußt feſt in hieltes ihr denn ergangen brfeß der 5 wie
Sie antwortete daß ſie den Sommer in der Schweiz ver
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gefährlich hätte verletzt werden können Weshalb aber der Angell

eworfen geſtand er auf Vorhalt dahin daß er es aus Aergergethan well Hr Sp die Eltern Schade s einmal zum an
aus ſeinem Hauſe veranlaßt hatte Hier ward dem Angeklagten
klar gemacht daß er mit ſeinem gefährlichen Werfen in ganz
unverantwortlicher Weiſe gehandelt wofür eigentlich eine derbe
körperlich fühlbare Strafe angemeſſen die allerdings nicht mehr
üblich nur ſein Geſtändniß und ſein jugendliches Alter von noch
nicht 18 Jahren ließen mildere Beurtheilung zu wonach die
Strafe auf 5 Tage Bornetee wurde Auf dem Weiden
plan war es einem Vorübergehenden Hrn Thierarzt 17 Juni

nachts widerfahren daß ihm aus einem Fenſter eines Hauſes da
ſelbſt ein Glas Waſſer auf den Hut und im Weitergehen noch
mals eine Flüſſigkeit auf die Kleidung gegoſſen worden worauf
der Begoſſene und zwei hinzugekommene Polizeibeamte bemerkt

tten wie ein offen geweſenes Fenſter im 1 Stockwerk von
innen leiſe zugemacht worden Die Bewohner betr Zimmers
W Kaufmannsgehilfen waren nun wegen Uebertretung der
Straßenpolizeiordnung vom 15 Sept 1879 angeklagt da aber
nur einer derſelben erſchienen der es nicht geweſen ſein wollte
mußte die Sache vertagt werden

München 12 Aug Vom Amtsgericht Wolfratshauſen
waren kürzlich dem durch ſeine abſonderlichen Anſichten bekannten
Maler Diefenbach der ſchon vielfach die Gerichte beſchäftigte
wieder zwei Vorladungen zugeſtellt weil er ſeinen anähri en
Sohn Helios ganz nackt vor ſeiner rn frei herumlaufen
ließ Er ſollte ſich hierdurch eines groben Unfuges ſchuldig
gemacht haben Gleichzeitig erhielt deſſelben Vergehens an
eklagt eine Vorladung auch ſein Schüler der zwanzigjährigeZu Höppener ein angehender Künſtler welcher ſeit d und
ag der treueſte Anhänger des Meiſters iſt denſelben wie

einen Vater verehrt und pflegt auch er ſoll ſich ganz nackt vor
ſeiner Wohnung aufgehalten haben Am Verhandlungstage er
ſchien nur Höppener vor Gericht Diefenbach konnte den vier
tündigen Weg nicht wagen da ein Leiden ihn an s Bett feſſelte

hatte zur Vertretung ſeines Meiſters eine ſchriftlicheollmacht bei ſich Er ſtellte ſich dem Gerichte in der bekannten
DiefenbachTracht vor barhaupt barfuß mit einem weißwollenen
bis auf die Knöchel reichenden Gewand und einem langen falten
reichen grauen Mantel Jn ruhiger Weiſe vertheidigte er ſich

genüber der Anklage gab die Richtigkeit der Thatſachen zutritt aber daß darin ein grober Unfug zu erblicken
ei Er erklärte daß nicht blos Helios und er ſelbſt
ſondern auch der Meiſter zur Wiedererlangung ihrer durch

e frühere naturwidrige die allgemein übliche Lebens
weiſe verlorene Geſundheit durch Licht und Luft

er an jedem dazu Werten Tage auf der Terraſſe ſich
nackt aufhielten Es ſei dies ein durch ſanitäre und ethiſche
Gründe gerechtfertigtes gottgefälliges Verhalten nicht blos an
und für ſich ſondern auch weil ihre Nacktheit von einem dicht
unterhalb der Terraſſe vorbeiführenden öffentlichen Wege gar
nicht und von einem oberhalb vorbeiführenden Privatfußwege
nur dann bemerkt werden könne wenn derſelbe abſichtlich ver
laſſen werde Der Gendarm welcher über das Treiben Diefen
bach s Anzeige erſtattet hatte beſtätigte daß er die unbekleideten
Geſtalten nur ſehen konnte nachdem er den Privatfußweg ver
laſſen und ſich durch das Gebüſch hindurch in die unmittelbare
Nähe der Terraſſe geſtellt hatte Das Gericht hielt indeß dieſe
Gründe nicht für ausreichend zur Entlaſtung der Angeſchuldigten
vielmehr erklärte es ganz im Sinne der Anklage das geſchilderte
Verhalten für ein ſchamloſes und unehrbares Gebahren fur eine
Verletzung des allgemeinen Sittlichkeitsgefühls und für eine fort

der Staatsbehörden und verurtheilte Diefen
ach für drei zur Anzeige gebrachte Fälle zu je 14 Tagen Haft

und Tragung der Koſten den Hugo Höppener aber zu 3 Wochen
Haft und Tragung der Koſten ſowie außerdem noch zu 2 Tagen
Haft wegen Barfußerſcheinens vor Gericht was eine Verletzung
der den Behörden ſchuldigen Achtung ſei Höppener kündigte
gegen das Urtheil ſofort die Berufung an

Provinzial Nachrichten
Mansfeld 14 Aug Die Tage des Lutherfeſtſpiels

liegen hinter uns Käuzchen und Schleiereule flattern wieder in
den altersgrauen Ruinen der Burg Mausfeld umher und laſſen
während der Dämmerung ihr unheimliches Geſchrei hören nach
dem die Darſteller der Ritter und Edelfrauen Grafen Kurfürſten
Kaiſer Karls V Prälaten Mönche und Knappen von dem Schloſſe
fortgezogen ſind und wieder ihrem bürgerlichen Berufe nachgchen
Es iſt bei dem eigenartigen Feſtſpiele ein Ueberſchuß von etwa
400 M erzielt worden der zum Beſten des Lutherhauſes und
der darin wohnenden Diakoniſſinnen verwendet werden ſoll

S Elſterwerda 13 Aug Die diesjährige Abgangs
prüfung am hieſigen königl Seminar beginnt am 30
worauf die Aufnahmeprüfung am 5 und 6 Sept ſtattfindet
Seit Schluß der Sommerferien iſt zu der bereits beſtehenden
vierklaſfigen Seminar Uebungsſchule auch eine ein
klaſſige Volksſchule errichtet worden damit die Lehr
ſeminariſten I Kl auch dieſe Art der Schulen erfahrungsgemäß
kennen lernen Sie wird von den etwa 50 Kindern des Nachbar
ortes Kotzſchka gebildet Dieſe Gemeinde obſchon ſie nur
20 Minuten von Elſterwerda entfernt liegt iſt nach dem faſt

lebt verſtummte aber da ſie ſah daß Erwin Mühe hatte
ihre Worte zu begreifen Sie erbot ſich ihn zu Ohlen hinauf
ubegleiten Er nahm das erſt an bat ſie aber nach kurzem
eberlegen lieber Reginald nachzuſchicken Dieſer ſolle für

alle Fälle polizeiliche Hilfe aufbieten aber ohne alles ufſehen
Wenn Gerda ihm dann folgen oder ſeine Schweſter Agnes
ſenden wolle werde er ihr ſehr dankbar ſein

Er wartete kaum das Halten des Wagens ab um hinaus
zuſpringen indem er Gerda ein Lebewohl zurief Sie ließ
wenden und Erwin eilte ins Haus

Als er in die Thür trat löſte ſich aus dem Schatten des
Treppenflurs eine jugendli weibliche Geſtalt und floh vor
ihm her die Treppen hinauf

10 Kapitel
Die beiden Mädchen hatten nachdem ſie bei einbrechenderDunkelheit über die Hintertreppe ins Freie geſchlüpft g7 der

nächſten Straßenecke Leo ihrer harrend gefunden Wie und
wo Bella mit ihm ihre Verabredungen getroffen erfuhr Annie
nicht und hatte auch nicht Zeit ſich darüber Gedanken zu
machen Die Heimlichkeit und das Außergewöhnliche dieſer

e e reizten ihre Luft am Romantiſchen ohne daß
etwas Schlimmeres dabei finden konnte mit Leo hier auf
Straße zu verkehren als daheim unter aller Augen Es

verſtießz gegen den ſtrengen Anſtand aber über dergleichen durfte
man fich hinwegfetzen wenn es etwas Wichtiges galt

Es er Leo bot Annie den Arm um ſie unter ſeinem
Schirm hren und leiſe mit ihr ſprechen zu können Sie wies
ihn zurück jetzt war der Verkehr durch Annie s Schirm und
die auf dem Trottoir ihnen Begegnenden einigermaßen gehemmt
Sie hatte ihrem Vetter geſagt ſein Brief habe ſie erzürnt

worüber er ſich tief betrübt zeigte Er wollte wiſſen was
Annie ſo übe ar ſie aber konnte das nicht ganz laut
ſagen Er rieth in einen Wagen zu ſteigen aber alle die
m r fand er beſetzt

ch will nur wiſſen was für Opfer ſind die du Papae haſt, fragte ne e man in eine weniger geräuſch

e e eingebogen war Glaube nicht daß ich undantbar habe

Er ſo Aitter ſchmerzlich vor ſich bin Du thuſt was
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iten ſächſiſchen Dorfe Frauenhain eingepfarrt Jhreſeiner Waren k z r hieſigen Stadtſchule gaſtweiſe auf
genommen Dafür zahlte ſie das feſtgeſetzte Schulgeld und noch
195 M jährliche Miethe letztere fällt nunmehr weg Am
Sonnabend brannten in dem Nachbardorfe Reppis 3 Gehöfte
ab Ein junger Mann aus Pröſen wollte noch einen Wagen
retten wurde aber von herabſtürzendem Gemäuer getroffen und
konnte nur als Leiche bis zur Unkenntlichkeit entſtellt hervor

gezogen werden g Die hee v erettſtedt 13 Aug Die hieſige Bäckerinnung verabctichte ktft letzten Jahre an 339 fremde Bäckergehilfen Goſchente

im Geſammtbetrage von 75 80 M Der älteſte Theil unſerer
Kirche der eigentlichen alten ſeit Gründung der Stadt be
ſtehenden Kapelle wird ten einer umfaſſenderen Er
neuerung unterzogen Seit Jahren hatten ſich im Gewölbe Riſſe
gezeigt Sämmtliche Fenſterbogen alte Spitzbogen mit Ornament
e erunn ſind nach dem alten Muſter erneuert worden Die
Erbauung der Kirche dürfte nach der alten Chronik dem 12 Jahr
hundert angehören

K Erfurt 14 Aug Die Mitglieder des erfurter Gewerbe
Vereins unternahmen geſtern in Gemeinſchaft eine Beſichtigung
des hieſigen Schlachthauſes und der kürzlich in Betrieb geſetzten
Kühlanlage die bei jetziger heißer Witterung ſich als be
ſonders zweckdienlich erweiſt Beim Abſpringen von einem
Straßenbahnwagen fiel eine junge Dame auf den Hinterkopf und
blieb bewußtlos liegeu ſodaß ſie zunächſt in ein benachbartes
e gebracht werden mußte Am 19 d findet in hieſiger

rovinzialTaubſtummenanſtalt das 7 Kirchenfeſt erwachſenerCanbſtummen des Regierungsbezirks Erfurt ſtatt

4 Lützen 14 Aug Am 12 d feierte der hieſige Superintendentur
Verweſer und Oberpfarrer Begrich im engſten Familienkreiſe
den Tag ſeiner 25jährigen Amtsthätigkeit als Geiſtlicher
Von vielen Amtsgenoſſen ſowie von den hieſigen Kirchenvertretern
wurde der Jubilar beglückwünſcht

Nordhaufen 14 n Heute vormittag ſtürzte ein bei
einer Reparatur auf dem Dache der St Blaſii Kirche be
ſchäftigte Dachdeckergehilfe in Arbeit bei Dachdecker Marhold
vom Dache herunter ein ſofort herbeigerufener Arzt ſtellte einen
Beinbruch einen Armbruch ſowie eine Gehirnerſchütterung feſt
Der Verunglückte wurde in das Krankenhaus geſchafft Sein Zu
ſtand ſoll bedenklich ſein

V Querfurt 14 Aug Jnfolge des nach vielen kalten
regneriſchen Tagen eingetretenen warmen heiteren Wetters iſt die
Getreideernte hieſiger Gegend raſch in vollen Gang ge
kommen und es lichten ſich ſchon die Felder Der Roggen
erleidet einen bedeutenden Ausfall Beſſer ſteht es um die Gerſte
und einen im ganzen reichlichen Ertrag bieten Weizen und
Hafer Der Stand der Zuckerrüben und der andern Feld
früchte iſt im allgemeinen gut Der Obſtanhang mit Aus
nahme der Aepfel iſt ein reicher Ebenſo ſind die Weinſtöcke
voller Trauben die aber zu ihrer Reife noch vieler ſonnig
warmer Tage bedürfen Ein borzüglicher wird der 88er
wohl nicht werden e

P Staßßfurt 13 Aug Am Freitag fiel dem Bergarbeiter
Schindler auf dem in der Stadt gelegenen Werkhofe ein ganzes
Fach Mauerſteine von einem Reparaturbau auf den Leib als er
zufällig an dem Bau vorbeikam Jns Krankenhaus gebrachtderſch ied der Unglückliche bereits am Nachmittag deſſelben

Tages Ein 15jähr Burſche aus Löderburg war in der Che
miſchen Fabrik J in NeuStaßfürt damit beſchäftigt einen Riemen
aufzulegen als ſich der Riemen um ſeinen Arm wickelte und er
ſo verſchiedenemale von der Trans miſſion herumgewirbelt
wurde Als die Maſchine endlich zum Stehen kam hatte der
junge Mann ſo ſchwere Verletzungen erlitten daß er ebenfalls
bald darauf im Krankenhauſe verſchied

K Burg 13 Aug Seit kurzer Zeit iſt durch einen Doppel
ſchraubendampfer der Kette eine Schleppſchiffahrt zwi

hen Niegripp und Brandenburg eingerichtet worden
Die Fahrzeuge können dieſe Strecke welche früher mindeſtens
3 Tage Zeit beanſpruchte jetzt in einem Tage zurücklegen
Um den unterwegs anhängenden Fahrzeugen an der Niegripper
Schleuſe eine ſchnellere Durchfahrt zu ermöglichen iſt die Kette
bei der kgl Regierung eingekommen damit dieſen Fahrzeugen
die ſonſt länger zu warten hatten ebenfalls Vorſchleuſerechte
gegen nachträgliche Erlegung des betr Zolles zugeſtanden werden
Seit voriger Woche finden auf der Elbe bei Rogätz größere

Pontonier Uebungen und Brückenſchlag ſtatt Das
4 Magdeb Pionier Bataillon kantonirt gegenwärtig in Rogätz
Die Leute rühmen den dortigen Aufenthalt der in der Thal ein
angenehmer iſt Bei der herrſchenden Hitze finden die Uebungen
meiſt zur Nachtzeit ſtatt Die Elbe iſt gegenwärtig ſehr hoch

Perſonalveränderungen und Ordensverleihungen
bei den n im Bezirke des Oberlandesgerichts Naum
burg Dem Landgerichtspräſidenten Schulz in Halberſtadt iſt
die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung mit Penſion ertheilt Verſetzt
ſind der Landgerichtspräſident Lympins in Stendal an das Land
ger t in Halberſtadt der Amtsrichter Hobrecht in Gollnow an
as r in Weißenfels der Amtsrichter Steffenhagen in

Burg an das Amtsgericht in Magdeburg und der Stagatsanwalt

dein Vormund will und was kümmern den meine Opfer
was die Verfügungen deines Vaters Und ich möchte mich
nicht einmal auf etwas berufen was dich kränken könnte
Annie

Deine halben Worte deine verſteckten Beſchuldigungen
kränken und empören mich, verſetzte Annie mit heißen Wangen
Sprich deutlich damit ich dir beweiſen kann daß du

meinem Vormund unrecht thuſt
Wie kann ich dir hier auf der Straße Aufſchluß über Dinge

geben die deinem Vater zur Unehre gereichen
chanth rkre meinem Vater wiederholte
m iſch

Jch könnte dir Briefe deines Vaters geben die das deutlich
ausſprechen was mir zu ſagen ſehr ſchwer fällt

Annie ſchwieg tief erſchreckt im Jnnerſten getroffen Der
Regen ſtrömte immer ungeſtümer nieder Leo machte den
Vorſchlag in eine Konditorei einzutreten vielleicht fände ſich
heut zufällig das Hinterzimmer frei von Gäſten Aber Annie
trug Scheu ſich in einen beleuchteten von Menſchen an
gefüllten Raum führen zu laſſen So ging man weiter Bella
immer ein paar Schritt hinter den andern her Endlich blieb
Leo ſtehen und erklärte es ſei ihm unmöglich ſeine Couſine
noch länger ſo dem Sturm und Regen preisgegeben zu ſehen
Hier ſei man an ſeiner nern angelangt Wolle Annie
auf ein Viertelſtündchen hinaufkommen ſo würde er ihr die
Briefe ihres Vaters zeigen und ſich vor ihr rechtfertigen

Annie fühlte ein inneres Widerſtreben gegen dieſe Einladung
wollte aber auch nicht unverrichteter Sache heimkehren So
folgte ſie Leo ſchweigend überzeugt daß was er ihr zumutheteecht geradezu Unpaſſendes ſein könne

Seine Wirthin war heute verreiſt dem Dienſtmädchen hatte
er Geld gegeben ins Theater zu gehen niemand befand ſich
ſonſt in der Wohnung

Als die Thür derſelben ſich hinter Annie ſchloß ſah ſie ſich
betroffen nach Bella um die nicht mit eingetreten war Leo
beruhigte ſie Bella wollte das Viertelſtündchen unten warten
da er mit ſeiner Couſine über Familiengeheimniſſe zu ſprechen

Gortſ folgt

Annie

Stechow in Waldenburg an das Landgericht in Nordhauſen Der
Rechtsanwalt Wigand in Sangerhauſen iſt zum Notar für den
Bezirk des Oberlandesgerichts in Naumburg mit Anweiſung ſeines
Wohnſitzes in Sangerhauſen ernannt Der Notar Müller in
Freyburg a U hat das Notariat niedergelegt Zu Gerichts
aſſeſſoren ſind ernannt die Referendare Happelmann Riefen
ſtahl Dziorobeck und Meißner Der Geri aheſſor Gottſchalk
iſt in den r des Oberlandesgerichts Kaſſel verſetzt Jn den
Bezirk des Oberlandesgerichts Naumburg ſind übernommen der
Referendar Klußmann aus dem Bezirk des Oberlandesgerichts in
Kiel und der Referendar Raſſow aus dem des Kammergerichts
Zu Referendaren ſind ernannt die Rechtskandidaten Gottfried

emann Ernſt re Robert Thiele Ernſt Groos Philipp
ulenberg Paul Winckler und Karl Sichting Dem Referendar

Hans Fleiſcher iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſtiz
dienſte behufs Uebertritts in die Militärverwaltung ertheilt Ver
liehen iſt dem Gerichtskaſſen Rendanten Muſal in Mühl
hauſen i Th der Charakter als Rechnungsrath und dem in denNuteſtand getretenen Gerichtsſchreiber Sekretär Meißner in
Neuhaldensleben der Charakter als diaazleirgif Verſetzt ſind
der etatsmäßige Gerichtsſchreibergehilfe Aſſiſtent Nüsken in
Magdeburg an das Amtsgericht in Gardelegen der Gerichts
vollzieher Görgens in Stolberg a H an das Amtsgericht in
Langenſalza und der Gerichtsvollzieher Hennen in Oebisfelde an
das Amtsgericht in Stolberg Ernannt ſind der etats
mäßige Gerichtsſchreibergehilfe Aſſiſtent Daennart in Stendal zum
etatsmäßigen Kalkulator bei dem Amtsgericht in Halle der
diätariſche Gerichtsſchreibergehilfe Karl Hohlmorgen in Kalbe a S
zum etatsmäßigen Gerichtsſchreibergehilfen bei dem Amtsgericht
in Stendal der Militäranwärter Richard Mentzel zum etats
mäßigen Gerichtsſchreibergehilfen bei dem Amtsgericht in Bleiche
rode der Militäranwärter Friedrich Rabenald zum etatsmäßigen
Gerichtsſchreibergehilfen bei dem Amtsgericht in Seehauſen i
der Militäranwärter Max Funke zum etatsmäßigen Gerichts
ſchreibergehilfen bei dem Amtsgericht in Weißenfels der Militär
anwärter Hermann Nihe zum etatsmäßigen Gerichtsſchreiber

ehilfen bei dem Amtsgericht in Magdeburg der Militäranwärter
ilhelm Bruß zum etatsmäßigen Gerichtsſchreibergehilfen bei dem

Amtsgericht in Worbis und der Militäranwärter Friedrich Geſell
um Gerichtsvollzieher bei dem Amtsgericht in Prettin Geſtorbenfind der Gerichtsſchreiber Sekretär Richter bei dem Landgericht

in Halberſtadt der Gerichtsvollzieher Janko in Nordhauſen und
der Gerichtsvollzieher Warnicke in Ziegenrück Dem Gefangen
aufſeher Huhle in Eisleben iſt bei ſeinem Uebertritt in den Ruhe
ſtand das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen Dem Gerichtsdiener
Danzmann in Erfurt iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung mit
Penſion ertheilt

rt Saalfeld a 14 Aug Geſtern mittag fuhr eine
berliner Familie in einem Miethgeſchirr von Blankenburg
nach Schwarzbur Oberhalb der Oppelei vermißt der Herr
ſeinen Krimſtecher Der Kutſcher ſteigt ab um nach dem Geräth

ein Stück zurückzugehen Jn dieſem Augenblick kommt Fürſt
Georg von Schwarzburg her geritten und frägt den Mann
was er ſuche Auf erhaltene Auskunft ſagt der Fürſt Steigen
Sie nur auf ich werde ſehen ob ich das Glas finde Und richtig
der Wagen hatte nahezu Schwarzburg erreicht als Fürſt Georg
zurückgeſprengt kommt und dem Reiſenden das Glas überreicht
Man kann ſich denken in welch glückliche Stimmung die Familie
durch die Liebenswürdigkeit des hohen Herrn verſetzt wurde

Vermiſchtes
Ein ſonderbares Geſuch an den Kaifer iſt vor

kürzem aus Treptow a R eingegangen Daſſelbe lautete Aller
durchlauchtigſter Großmächtigſter Kaiſer und König Allergnädigſter
Kaiſer und Herr Eine allein und hilflos daſtehende Frau wagt
es im Vertrauen auf die landesväterliche Huld Ew Majeſtät ihre

Bitte an den Stufen des Thrones allerunterthänigſt niederzulegen
Allergnädigſter Kaiſer und Herr werden mir meine Dreiſtigkeit
verzeihen daß ich es wage und um Beiſtand bitte daß die Dra
goner hier in Garniſon bleiben ich habe Leute bei mir wohnen
das iſt mein Brot wenn die fort ſind dann hab ich nichts
dann muß ich hungern denn ich bin alt und kann nichts mehr
verdienen Treptow Lotte Kreſſin Auf dieſes Schreiben
ing der Bittſtellerin nachſtehender Beſcheid zu Kriegsminiſterium
eilitärOekonomie Deparkement Berlin den 27 Juli 1888

Die an Se Majeſtät den Kaiſer und König gerichtete Eingabe
um Belaſſung der gegenwärtigen Garniſon iſt zur Prüfung und
Beſchreibung auf Allerhöchſten Befehl hierher abgegeben worden
Nachdem die Prüfung ſtattgefunden hat wird Jhnen mitgetheilt
daß der geſtellten Bitte nicht entſprochen werden kann

Nationaleigenthum Bekanntlich wurde 1848 das
Palais des verewigten Kaiſers Wilhelm um daſſelbe vor einem
wahrſcheinlich gewordenen Angriff durch die angeſammelten Volks
maſſen zu ſchützen mit der Jnſchrift Nationaleigenthum ver
ſehen Von welcher Seite dies unternommen wurde danach iſtlange geforſcht worden ohne daß es gelang den ürheber u er

mitteln Jetzt nach igig Jahren wird durch einen Brief
welchen die Redaktion des Daheim aus dem afrikaniſchen Süden
erhalten hat in der v endlich Licht verbreitet Da
nach hat ſich nämlich der in Natal in Südafrika als praktiſcher
Arzt lebende Dr J Schulz dazu bekannt die erwähnte Handlung
ausgeführt zu haben Er war 1848 in Berlin Student und ſtand
an dem betreffenden Tage vor dem Palais Poſten Aus der

altung der vor ſeinen Augen immer drohender anwachſenden
Menge glaubte er ſchließen zu müſſen daß ſeitens derſelben ein

Angriff auf das Gebäude geplant wurde Dem beſchloß er durch
einen guten Einfall zuvorzukommen Nachdem er abgelöſt wor
den war eilte er nachhauſe um eine Leiter zu holen Mit
Hilfe derſelben verſah er dann das Palais welches ſeiner Mei
nung nach dadurch gerettet war mit der Jnſchrift National
eigenthum

Ein ſchweres Eiſenbahnunglück meldet der Tele
graph aus Amerika unterm 13 Auf der Eriebahn unweit
von Shobola entgleiſte ein nach Oſten gehender Güterzug Jn
die Trümmer fuhr wenige Minuten ſpäter ein nach Weſten
gehender Schnellzug mit ſolcher Heftigkeit hinein daß die meiſten
Wagen des Schnellzuges auch entgleiſten und den 80 Fuß hohen
Damm hinabſtürzten Die zerſchmetterten Wagen geriethen in
Brand Ueber 40 Perſonen wurden verletzt einige tödtlich Der
unter den Trümmern liegende Heizer erſchoß ſich als die Flammen
ſich näherten Der erſte Wagen enthielt 14 werthvolle Renn
pferde und 6 Reitknechte 12 Pferde verbrannten alle Reitknechte
ſind ſchwer verletzt

Von der brüſſeler Ausſtellung Am Sonnabend und
Sonnlag haben in Brüſſel zwei Generalverſammlungen deutſcher
Ausſteller ſtattgefunden beide ſtanden in Leidenſchaftlichkeit und
in ſtürmiſchen Auftritten den belgiſchen Volksverſammlungen nicht
nach in beiden fanden je vierſtündige erregte Debatten ſtatt und
beide ſchloſſen mit ganz entgegengeſetzten Beſchlüſſen Am Sonn
abend tagten die deutſchen Ausſteller unter dem Vorſitze der

erren Dr Loevy und Wunderlich der deutſche Konſul Herr
eüſer war erſchienen Aus dem Vortrage des Referenten Herrn

Dr Volz geht hervor daß von den 456 dere Ausſtellern
270 dem Verbande angehören Es wurden die Beſchwerden der
deutſchen Ausſteller eingehend erörtert neue Unregelmäßigkeiten
in Hülle und Fülle aufgedeckt und es gab ſich die feindſeligſte
Stimmung gegen den deutſchen Kommiſſar Herrn Cornely kund
Nachdem auch das zu Recht Beſtehen der deutſchen Ehrenkommiſſion für die e Ausſtellung von vielen Seiten bezwei
felt worden beſchloß die Verſammlung daß Hr Cornely nicht
mehr Kommiſſar der deutſchen Abtheilung bleiben könne und daß
eine Zwölfer Kommiſſion die Verwaltung der deutſchen Abthei
lung übernehmen ſoll Nur 5 Anweſende ſtimmten dagegen Der
deutſche Konſul erklärte ſich zum Eintritt in dieſe Kommiſſion be
reit falls das deutſche Auswärtige Amt es geſtattet Günſtiger für
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Anzeige an den Miniſter Baroſs der eine außerordentliche Rech

rn Cornely verlief die von ihm ſelbſt auf Sonntag einberufeneSeannen der deutſchen Ausſteller in welcher ſeine Freunde

vertreten waren Hr Cornely ſuchte alle Vorwürfe und Be
ſchuldigungen der Gegner zu entkräßſten verſicherte ſeine Uneigen
nützigkeit und re ſeine Rechnungsbücher den Ausſtellern zur
Verfügung erklärte auch alle ehrenrührigen Ausſagen über ſeine
Haltung als eng er Offizier und Bürgermeiſter für Ver
leumdungen Da die L
fortdauernd zu ſtürmiſchen Auftritten Nachdem ſich ſchließlich
die Hauptgegner Cornely s entfernt ertheilte dieſe Verſammlung
mit allen gegen e Stimmen Hrn Cornely ein Vertrauens
votum und dem Verbande der deutſchen Ausſteller ein Tadels
votum Unter dieſen Umſtänden iſt eine unparteiiſche Unter
ſuchung der gen Sachlage doppelt geboten und eine Pfli
der berliner Ehrenkommiſſion
jetzigen höchſt unerquicklichen Zuſtände welche durch die wachſende
a ritige Erbitterung immer häßlicher ſich geſtalten beſeitigt

werden
Wieder ein Unglück beim Pferderennen Beim

Rennen des Märkiſchen Reiter und Pferdezucht Vereins bei
u H kam gleich bei der erſten Nummer Premier
lieut Graf Schimmelmann von den r Küraſſierenbeim Nehmen eines Hinderniſſes zum Sturz und wurde ſchwer
verletzt Beim ſog engliſchen Hinderniß ſprang das Pferd zu
kurz ſtieß mit den Vorderfüßen gegen die Krone der Hürde und
überſchlug ſich im Fall den Reiter unter ſeiner Laſt begrabend
Das Thier erhob ſich bald wieder und ſchien keinen Schaden ge
nommen zu haben während Graf Sch beſinnungslos liegen
blieb Aerztliche Hilfe war gleich zur Stelle aber erſt nach
langem Bemühen gab der Verunglückte wieder Lebenszeichen von
ſich Die Ueberführung in das Garniſonlazareth geſchah erſt nach
geraumer Zeit Graf Schimmelmann erlitt einen Beinbruch und
trug Beſchädigungen im Geſicht davon Lebensgefährlich ſollen
die Verletzungen nicht ſein

lUnfall Der bairiſche Reichstagsabgeordnete Haberland
Maler in Eagenfelden ſtürzte am 9 d bei Reſtaurirung der
Pfarrkirche in Arnſtorf etwa 4 m hoch von einem Gerüſt wo
bei er ſich einige Kopfwunden zuzog Derſelbe iſt noch bewußt
los und man weiß noch nicht wie groß die Verletzungen überhaupt
P und ob eine innere Verletzung vorliegt H trat auf ein

rett welches über die Gerüſtſtange hinausragte dieſes ſchnellte
über und mit aller Kraft ſtürzte H mit dem Rücken auf den
Taufſtein und hierauf auf das Pflaſter wobei er mit dem Kopfe
noch die Ecke eines Knieſchemels traf welcher ihm vermuthlich
eine der Kopfwunden beibrachte Auf einer Tragbahre mußte er
fortgebracht werden Nach neuerer Nachricht iſt bereits ſichere
Hoffnung auf Geneſung vorhanden Das Bewußtſein tritt auf
Augenblicke ein und das Fieber hat nachgelaſſen

e merkwürdige Geſchäftspraxis übt die Muſi
kalienhandlung von Max Babenzien in Rathenow aus Die
genannte Firma verſandte kürzlich an die Kaiſerlichen Poſtämter
des Deutſchen Reichs SubſkriptionsAufforderungen auf eine ſoeben
in ihrem Verlage erſchienene Kompoſition Champagner Geiſter,
Walzer von Heinrich von Stephan mit einer beigefügten Auf
ſchrift, aus welcher wir folgende Stellen wörtlich herausheben
Dieſer von dem Sohne Sr Exzellenz des Herrn Staatsſekre

tärs von Stephan komponirte Walzer u ſ w vo der Voraus
ſetzung daß vielen der muſikliebenden Herren Poſtbeamten die
Anſchaffung dieſer Kompoſition aus naheliegenden Gründen von
Jntereſſe ſein wird bitte ich ein Kaiſerliches Poſtamt u ſ w

ie Herren Subfkribenten aber erſuche ich höflichſt um gefällige
recht deutliche Namensunterſchrift da dieſe Liſten nicht in meinem
Beſitz verbleiben Hochachtungsvoll u ſ Weder der
Autor der Kompoſition noch deſſen Vater dürfte dem in der
Wahl ſeiner Betriebsmittel nicht wähleriſchen Verleger für ſolche
Geſchäftskniffe Dank wiſſen

Selbſtmord Aus Neuſatz kommt die aufſehenerregende
Kunde d der Regierungskommiſſar der TheißSchutzdämme
Svetozar Nikolits nach Verübung großer Unterſchlagungen einen
Selbſtmord begangen hat Jn intereſſirten Kreiſen ſprach man
ſchon ſeit geraumer Zeit davon daß Nikolits der Vertraute der
Regierung mit den ihm anvertrauten Summen nicht redlich
manipulire Von dieſen Kreiſen ging dieſer Tage eine vertrauliche

nungsprüfung über die von Nikolits verwalteten Gelder vor
nehmen ließ Mit dem geſtrigen Eilzuge langte der miniſterielle
Rechnungsrath in Neuſatz an Von ſeiner Ankunft wußte weder
Nikolits noch irgend jemand Da erſchien der Rechnungsprüfere in den Amtslokalitäten Derſelbe verlangte einem Beamten

ie Belege und Rechnungen ab ſchon nach kurzer Kontrolle kon
ſtatirte der Rechnungsrath daß große Unterſchlagungen vorliegen

h h am t der c Srte dechnungsprüfung vornahm ergriff er eine Piſtole drückte dieſelbe auf ſich ſah los und blieb auf der Stelle todt

Trinkbarometer Wiſſen Sie wie ich merke wann
ich vom Trinken eine ſchwere Zunge bekomme Nun wie
denn So lang ich Exterritorialität ohne Anſtoß aus
ſprechen kann bin ich noch ganz nüchtern Wenn ich die In
kompatibilität deutlich herausbringe geht s auch noch an Wenn

bei der Exzentrizität ſtolpere wird s bedenklich wenn ich
aber Eulalia nicht mehr ſagen kann dann iſt s gefehlt

Vereine und Verſammlungen
Zweite Generalverſammlung des Evangel Bundes

Bericht der SaaleZtg

S B Duisburg 13 AugUm 2 Uhr verſammelten ſich etwa 150 rheiniſche Bundes
mitglieder bezw Abgeordnete zur GeneralVerſammlung
des Rheiniſchen Hauptvereins Der HerrPfarrer Liec D Thön es nahm in der Eröffnungsan prache Bezug
auf den gedruckt vorliegenden Jahresbericht ſowie auf die
begründende Verſammlung zu Bonn am 29 Juli 1887 wo ſich
00 evang Männer darunter nicht wenige konfeſſionelle und
oſitivunirte zur Wahrung der deutſchproteſtantiſchen Intereſſen
ie Hand reichten Ferner gab er eine ebenſo intereſſante wie

erfreuliche e e über die Arbeit des Vorſtandes und über
die Entwickelung des Hauptvereins welcher jetzt über 11,000 Mit
glieder zählt darunter nach Aperläſſig ſcheinender Schätzung etwa
2000 Arbeiter und Handwerker Die Kaſſenabrechnung ergiebt
zinen RBeberſchuß von 6288 M Eine Anzahl Anträge wurde dem
Vorſtande r Vorberathung überwieſen der Vorſtand wurde
durch Zuru wiedergewählt und beſteht alſo auf ein weiteres Jahr
aus den Herren Lie D Thönes Superintendent UmbeckKreuznach
ſtellvertr Vorſ Pfarrer Terlinden Duisburg Schriftführer
abrikant Fr HardtLennep Prof Dr Benrath Bonn Pfarrer
ie Weber M Gladbach Kfm Wilh Greeven Gladbach

de Wryer Schti an m Mer heim Pfarrer
ackenberg ach R Siebert Remſcheid Superii hin De Rein Bonn w Berintendegt

ieran ſchloß ſich in der um 4 Uhr beginnenden Verſammlung der Bundesmitalicder er Jericht des Herrn
Konſiſtorialrath Leuſchner Merſeburg über die Entwickelung
des Geſammtbundes in Deutschland Als der Ev Bund am
16 e in Frankfurt begründet wurde zählte derſelbe
10 000 Mitglieder jetzt iſt die Zahl 37,000 überſchritten nach zu
verläſfigen Berichten dürften demnächſt 40,000 gezählt werden

Hervorragende Betheiligung hat der Ev Bund im Laienſtande
gefunden in allen Schichten der Bevölkerung Bauern und Arbeiter
nicht ausgenommen Die kirchliche Rechte anfänglich Geguerin
der Beſtrebungen hat jetzt eine mehr abwartende bezw ſchonurparhiſee Seltu eingenommen Weſentlich zu dieſer ver
nderten Stellung haben die Verhandlungen auf den Provinzial

poſiton ihm feſt entgegentrat ſo kam es

tur auf dieſe Weiſe können t R

weſtfäliſche der Auguſtinus Verein für Preſſe die katholiſchen

zunimmt wird dic Erkenntniß wachſen daß die Beſtrebungen des
Bundes einem dringenden Bedürfniß entſprechen Dagegen hat
die Kreuzzeitung unter dem Beifall g
richtige Behauptung aufgeſtellt der Bund ſei begründet worden
um den Orthodoxen nicht den Ruhm zu laſſen das evangeliſcheBewußtſein wachgerufen zu haben Die Folge ſei eine

Zerſplitterung der Kräfte und die Ablenkung der berechtigten
oſitiven Bewegung auf die Bahn reiner Negation gegen

Rom Ein dieſerhalb an Ehre und Gewiſſen des Chef
redacteurs der Kreuzzeitung gerichteter Appell blieb unbeachtet
Aus dem Vereinsleben wurden hocherfreuliche Mittheilungen ge
macht beſonders erwähnt iſt die Begründung von Studenten
vereinen in Bonn Ja übingen ü ſ von Kandidatenvereinen in Herborn Loccum Wittenberg Ferner geſtattete der

eferent einen Einblick in die großartige Thätigkeit des Vorſtandes
wobei er diskrete Mittheilungen über gewiſſe mit Staatsbehörden
geführte Verhandlungen machte Dem verſtorbenen Vorſtands
mitgliede Herrn Prof D Riehm wurde ein warmer Nachruf
gewidmet Am Schluſſe des oft von Beifall unterbrochenen
Berichtes wurde hingewieſen auf die Bedeutung des Bundes und
ſeine innere Stärke Die oberſten ſtaatlichen Behörden wiſſen
jetzt in der deutſchen evangel Chriſtenheit giebt es eine Jnſtanz
getragen von 40,000 ev Männern welche über die ev Intereſſen
wacht Es giebt eine Stelle welche den früher unbeachtet ver
hallten Klagen Nachdruck giebt Iſt dieſe Vertretung auch eine
frei gebildete um ſo mehr entſpricht ſie dem Geiſte der ev Kirche
um ſo mehr kann ſie ihre Kraft entwickeln Sie wächſt aus dem
Volke heraus und wächſt mit Gottes Hilfe in das Volksleben
immer tiefer hinein und wird eine Stärke gewinnen welcher keine
äußere Kraft widerſtehen kann

War dieſer Bericht ein vertraulicher ſo gilt das in noch höherem
Maße von dem ſich unmittelbar anſchließenden Bericht über die
Thätigkeit und die Ziele des Preßcomites erſtattet von Herrn
Profeſſor NippoldJena Es ſei im beſondern nur erwähnt
die warme Empfehlung der Guſtav Adolf Schriften der Flug
ſchriften des Evangel Bundes der Cgttingerſezen Publikationen
der Schriften von Kaiſerswerth Calww dem Rauhen Hauſe
Das dem Redacteur der Kirchl Korreſp Herrn Pfarrer Brecht
geſpendete Lob fand den lebhaften Beifall der Zuhörer

Lic Weber Gladbach ſpricht über die ſoziale Organiſation
des römiſchen Katholizismus in Deutſchland Ausgehend von dem
Worte Marianos Papſtthum und Sozialismus daß die ſoziale
Thätigkeit der römiſchen Kirche nirgends größer und intenſiver
ſei als gerade in Deutſchland kommt Redner zu dem Reſultat
daß allerdings die römiſche Kirche in der ſozialen Organiſation
blendende Reſultate erzielt hat Die große Zahl der Prieſter
mehr und mehr von Orden aller Art die im Kulturkampf ent
fachte Kampfesenergie die Konkurrenz gegen den deutſchen
Proteſtantismus haben dies zuſtande gebracht Die Zahl der
katholiſchen Vereine iſt eine erſtaunlich große die Arbeiter
Meiſter und Geſellenvereine die Bauernvereine vor allem der

Juriſtenvereine die Brüderſchaften Kongregationen und dritten
Orden 2c 2c Die römiſche Kirche traut ſich ſelbſt allein die
Kraft zur Löſung der ſozialen Frage zu und ſieht wie z B der
S Hitze mit ſouveräner Verachtung auf die hundert
mal todt geſagte evangeliſche Kirche herunter Woher kommt es
aber daß wir in Deutſchland England und Nordamerika allein
dieſe ſozialen Beſtrebungen der römiſchen Kirche haben in den
Ländern wo die römiſche Alleinherrſchaft beſteht weit weniger
oder gar nicht Es erklärt ſich daraus daß auch die ſoziale
Vereinsthätigkeit der römiſchen Kirche wie alles übrige nur
Mittel zum Zweck iſt Man rafft die Maſſen in ſtraffer Organi
ſation zuſammen um ſie jedem ſtaatlichen oder andersgläubigen
Einfluß zu entziehen und je nach Bedürfniß gegen den Staat
ausſpielen zu konnen Man mußte ſich um den Arbeiter und
kleinen Mann kümmern um ſeiner vor allem im Kulturkampf als
Rückhalt ſicher zu ſein Wo man die kirchliche Alleinherrſchaft
hat wie in den romaniſchen Ländern Belgien und Jrland kann
man die ſozialen Zuſtände Whi dem hergebrachten Schlendrian
überlaſſen Die ſoziale Thätigkeit der katholiſchen Kirche
ſtrebt ferner eine ſtändiſche Gliederung der Geſellſchaft an unter
Leitung der Kirche nicht des Staates und damit die Schwächung
der Staatsgewalt Bei den vielen ſozialiſtiſchen Elementen dieſer d
römiſchen Sozialpolitik bei der Zuneigung der römiſchen Kirche
K B zu der ſozialiſtiſchen Partei der Ritter der Arbeit in

ordamerika iſt es woahrlich nicht verwunderlich wenn auch die
katholiſchen Städte Deutſchlands Mainz München Breslau
ebenſowohl Herde der Sozialdemokratie ſind wie die pro
teſtantiſchen Jmmerhin aber müſſen dieſe römiſchen Beſtrebungen
einen Sporn bilden für das evangeliſche Deutſchland daß man
auch hier durch Rührigkeit und Opferwilligkeit eine gemeinſame
Liebeskette von Vereinen immer mehr bildet daß wir unermüdlich
daran arbeiten um im evangeliſchen Volke den Reformations

des allgemeinen Prieſterthums durch immer lebendigere
ereinsbildung zu verwirklichen

Hr Pfarrer Thönes Lennep ſchloß die Verſammlung mit
dem aaroniſchen Segen

Das Feſt der evangeliſchen Bürgerſchaft fand einen
derartigen Beſuch daß ſofort nach Oeffnung der Thüren eine
Stunde vor der programmmäßigen Zeit der Saal bis auf den
letzten Platz von einer feſtlich geſchmückten und freudig geſtimmten
Menge gefüllt wurde Die Männer und Jünglings Vereine von
Duisburg und Hochfeld ſtellten einen Poſaunenchor welcher die
emeinſchaftlichen Geſänge Wachet auf ruft uns Ein feſte
urg Nun danket alle Gott Deutſchland Deutſchland über

alles begleitete iPfarrer Terlinden als Vorſitzender des hieſigen Ortsvereins
gedachte in bewegenden Worten des Heimgangs zweier viel
geliebter Kaiſer von Wilhelm der ſeinem Volke ein Segen war
und ſein Volk ſegnend ſtarb von Friedrich III in dem die alte
Pflichttreue der Hohenzollern und warme Begeiſterung für die
idealen Güter der Menſchheit gleich lebendig war Dagegen ſenkt
ſich Troſt in die ſchmerzverwundeten Herzen im Hinblick auf Tage
wie den 25 Juni wo ſämmtliche deutſche Fürſten ſich um unſern
Kaiſer Wilhelm II ſcharten ein hinreißendes Bild für das Dichter
wort Wir wollen ſein ein einig Volk von Brüdern Wir
wiſſen daß unſer Kaiſer den vom Hohenzollernhauſe heilig ge
haltenen Grundſatz der religiöſen Duldung bewahren wird von

Herzen aus innerſter Ueberzeugung ſtimmen wir zu
ber er wird unſere Kirche ſchirmen nach außen und vor Zwie

tracht im Jnnern bewahren Mit Jubel ſtimmten alle ein in das
dreifache Hoch und ſtehend ſang man die Nationalhymne

Pfarrer Thikötter Bremen erinnert an drei ehrwürdige
Geſtalten ſeiner Vatexſtadt Duisburg die verſtorbenen Profeſſor
Hülsmann Gym Direktor Eichhoff und den edlen Th vom Rath
den Vater der Wittwen und Waiſen und wünſcht dem Ev Bunde
für ſeine Aufgaben das warme Glaubensherz Hülsmann s die
Pflichttreue Eichhoff s und die warme innige Liebe vom Rath s

Pfarrer Faulhaber Schwäbiſch Hall ſpricht in einer
friſchen mehrfach von herzlicher Heiterkeit unterbrochenen dabei
aber gehaltvollen und zu Herzen gehenden Rede von der Halt
loſigkeit der Bedenken von Glaubensgenoſſen gegen den Bund
ferner von der Diakonieſache und der Opferwilligkeit für das
Reich Gottes

Pfarrer ViereggeBonn beantwortet den geſtrigen und den
u en Gruß aus dem Süden in welchem ſich die alten

achſen und Schwabenſtämme als Brüder bekennen wie einſt
auch der Sachſe Luther und der Schwabe Melanchthon zuſammen
ar Das deutſche Volk hat vor 3 Jahrhunderten die Wahr
eit ohne Einheit der Einheit ohne W ahrheit vorgezogen und
ſieht durch Gottes Fügung ſich jetzt geeinigt unter einem evangel
Kaiſer Einmüthig treten die deutſchen Stämme im Ev Bunde
zuſammen und aus dem fernen Süd erklingt dem Bunde ſoeben
noch der Gruß der waldenſer Gemeinde des Evangeliſations

Synoden beigetragen Auch die öffentliche Tagespreſſe fängt anu fühlen daß die Lage der evangeliſchen Kirche ken eine un

eimliche zu werden Jn demſelben Maße wie dieſe Erkenntniß
lginehgen ſondern na d zu leben und ſchließlich auch
Comite s für Jtalien ur Erreichung des Bundeszieles iſt es
erforderlich das Wort Gottes nicht allein ins Gedächtuiß auf

der Germania die un lanaberem Mit

Zwiſchen den Reden wurden muſikaliſche Genüſſe in reicher
Fülle geboten durch Frl Hrn Sch und den Ev Männer

ankesworten an die Reduer Sänger und
äſer ſchloß Pfarrer Terlinden 11 Uhr die Verſammlung

17,10 17,40 geringer 16,50 16,80
13,20 geringer 12,30 12,60 Gerſte gute 17 igeringe 11,20 12,20 Hafer guter 13,86 14,60 mittel 12,65 13,45 geringer

11,50 12,30

n ſchließen feſt Gekündigt t Kündigungspreis M Loco

ohne Umſaßz Termine Gekündigt t
Loco 169 182 M nach Qualität Lieferungsqualität 174 per dieſen
Monat

bez ausländ 190 196 M nominell Ruhig

Roggen loco feſt
bis 95 Hafer feſt Gerſte ſtramm

per
per

7,58 Br ver Frühjahr 18898,08 Gd 8,10 Br Haſer per Herbſt Gd
Br per Frühjahr 1889 d,61 Gd 5,63 Br

J

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Pol Präſ Weizen guter 17,70 18,00 mittelo iel 13,50 13,80 mittel 1
50 18,50 mittel 14,35 1

Berlin 13 Aug

Berlin 14 Aug Amkl Welzen per 1000 kg Loco ohne uwmles
M nach Qualität Gelbe Liefernngsqualität 163 per dieſen

Monat und per Aug Sept 167 bez per Sept Okt 169,24 171 179
170,50 bez per Okt Nov 170,5 171,75 171,25 bez per Nov Dez 171,5
172,75 172 172,50 bez

Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco
Kündigungspreis

Roggen per 1000 kg Loco ohne Umſatz Termine feſt Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 118 138 M näch Qualität Lieferuugs
qualität 136 per dieſen Monat per Aug Sept per Sept Okt
137,25 138,5 138 bez per Okt Nov 138,75 140 139,5 bez per Nov
3 140,25 141,5 141 bez

e kleine 112 185 M nach
Hafer per 1000 kg Loco ſeſt Termine höher Gekündigt 550 t Kün

rſte per 1000 kg Still Große und
Qualität Futtergerſte 114 126 M

digungspreis 119 00 M Loco 115 146 M nach Qualität Sieſerungs
qualität 120,55 pommerſcher guter 137 137 feiner 140 ab

n bez ruſſiſcher 119 121 frei Wagen bez per dieſen Mouat 119 119,25
11 bez per Aug Sept per Sept Okt 117,75 118 bez per Okt
Nov 117,75 bez per Nov Dez 117 117,5 bez

Magdeburg 14 Aug Gebr Friedeberg Landweizen 173 177 Welß
weizen 166 170 glatter engl Weizen 163 168 Rauhweizen 162 165 Roggen

t Chevaliergerſte Landgerſte Hafer 124 136 M für
g1000

Leipzig 14 Aug Weizen per 1000 kg netto loco inländ 175 180
Roggen per 1000 kg

netto loco inländ 142 147 M bez inländ neuer 140 147 M bez Br
ausländ 146 M bez Br Ruhig Gerſte per 1000 t netto loco Mahl
und Futterwaare 115 125 bez u Br Hafer per 1000 kg netto loco inländ
140 143 M bez ruſſiſcher 132 138 M bez u Br

Danzig 14 Aug Weizen loco matt Umſatz 400 Tonnen Bunt
und hellfärbig bis hellbunt 167 bis 170 hochhunt und
glaſig 172 0 bis per Sept Okt Trauſit 134,56 per Nov
Dez Tranſit 134,50 Roggen unverändet loco inländiſcher ber 120 Pf
121,00 do polniſcher oder ruſſiſcher Tranſit 81 do per Sept Okt per

r e 80 00 Kleine Gerſte loco Große Gerſte loco 115
afer loco 122

z e 14 Aug Weizen unverändert Roggen feſt 2000
Zollgew 122 50 Gerſte und Hafer unverändert per 2000 Pfd Zollgew

20

Stettin 14 Aug Wetzen unverändert loco 168,00 175,00 per Sept
Okt 174,50 per Okt Nov 175,00 Roggen ünverändert loco 128,00 132,00

7 tet 134,00 per Okt Nov 125,50 Pommerſcher Hafer loco 121
i

Breslau 14 Ang Roggen pr Auguſt 129,00 pr Sept Okt
129,00 per Nov Dez 134,00

Hamburg 14 Aug Wetzen loco feſt holſtelntſcher loco 180 bis 185
mecklenburgiſcher loco 145 155 ruſſiſcher loco feſt 89

Köln 14 Aug Telegr Weizen hieſiger loco 19,25 fremder loco 43
per Nov 18,65 per März 19,15 Roggen hieſiger loco 15,00 fremder
15,25 per Nov 14,65 per März 15,15 Hafer hieſiger loco 14,00

Wien 14 Aug Telegr Weizen per Herbſt 7,88 Gd 7,93 Br per
e 1889 8,40 Gd 8,45 Br Roggen per Herbſt 10 Gd 15 Br

rühjahr 1889 6,38 Gd 6,43 Br Hafer per Herbſt 5,65 Gd 5,70 Br
rühjahr 1889 5,93 Gd 5,98 Br

Peſt 14 Aug Telegr Welzen loco feſt per Herbſt 7,56 Gd

u AFlterdam 14 Aug Telegr Weizen per Nov 211 Roggen pet
Liverpool 14 Aug Telegr Weizen 1 d höher
Petersburg 14 Aug Telegr Weizen loco 11,75 Roggen per Juni

Juli 6, 00 Hafer loco 3,65
B ne York 13 Aug Telegr Viſible Suply an Weizen 25,228,000

uſhels
New ork 13 Aug Telegr WeizenVerſchiffungen der letzten Woche

von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 66,000
o nach Frankreich do nach anderen Häfen des Kontinents 22,009 do

von Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 32,000 do nach anderen
Häfen des Kontinents 69,000 Qrts

New York 13 Aug 2 Rother Winterweizen loco 94 per Aug
92 per Sept 92 per Dez 948,

New York 14 Aug Telegr Anfangsnotirungen Weizen per
Dez 94

Zucker

Magdeburger Börſe
13 Aug 14 AugM Mryſtallzucker I a elager

Kornzucker 96 rKornz Rend 92
Rendement 880

do Rend 750 15 00 18 50 16,00 18 50
Tendenz am 14 Aug Geſchäftslos

13 Aug 14 Augein Brodraffinade 25ein Brodraffinade
Gem Raſſinade
Gem Melis I 27,00 27,25 27,00 27,25

Tendenz am 14 Aug Ruhig aber feſt
Rohzucker J Produkt

Durchgehend f a B Hamburg
Ang 14,60 14,62 bez 14,65 Br 14,60 G
Sept 14,15 14,25 bez u Br 14,2217 G
Okt 12,97 138,00 bez
Okt Dez 12,75 bez u Br 12,72 G
Nov Dez 12,685 Br u G
Jan März 1889 12,75 Br 12,70 G

Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 14 Aug Rübenrohzucker J Produkt 889 Rendement
frei 7 32 War ber Aug 14,45 per Sept 13,95 per Okt 12,85
er 955 eitp Ham vburg 14 Aug er Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 880/9 Rendement frei an Bord Hamburg per Aug 14,40 per Sept 13,10
per Okt 12,90 Dez 12,65 Feſt

3 n e Aug Telegr 96 Javazncker 16 ſtetig Rühen
tohzucker a feſt

New Yort 13 Aug Telegr Zucker Fair refining Muscovados B
Kaffee

Hamburg 14 Aug Kaffee feſt Umſatz 4000 Satk
e

per Aug 60 per Sept 59 per per März 4Hamburg 14 Aug nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaſſee good
average Santos Aug 60 per Sept 59/, Dez 55, März 56 Ruhig

Amſterdam 14 Aug Java Kaffee good ordinary 38
Havre 14 Aug Vorm 10 Uhr M Telegramm von mann

Comp Kaffee NewYork ſchloß 10 Points Baiſſe Rio 33 Sack
entos 6000 Sack Recektes für 2 Tage

Havre 14 Aug Vorm 10 Ühr 30 M Telegramm von Peimann

29 25 M 29 M28 75 29,00 28 75 29,00
28 25 28 25

Dez 66,00 FeſtNew york 13 Sept Telegr Kaffee Fair Rio 14Nr 7 low ordinary per Sept 10 45 do do per Nov 9,85 14 Rio

Petrolenm

100 kg mit Faß in Poſien von 100 Ctr Termin üKg Kündigungspreis M Durchſchuitlopreis bin Fetüt
1 24,90 dieſen Monat per Sept Okt Dez Jan 25,30

Stettin 14 Aug Loco verzollt 13,00
Br 7,80 Gd pr Sept Dez 90 Br

Bremen 14 Aug Schlußber Still Standard wijite loco 90 Br
ſtatt

do Phil 7 Gd Rohes
aſſelbe pflichtgemäß und muthig öffentlich zu bekennen

2 8 T do Pipe line Certiſicats 85
NRew York 14

Ziegler Comp Kaffee good average Sautos Aug 79,00 Sept 72,00 ver

Berlin 144 Aug Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white
gt

Hamburg 14 Aug Petroleum ruhig Staudard whlte loco 7,90

Antwerpen 14 Kug Heute ſudet kein Getreide und Petroleummarkt
S eNew York 13 Aug legr Petrolin NewPort 75 Gd e de c Verein hat

Pipe ine cerliſitatcs 8hiſe mittags Telegr Petroleum Anfangscourfe

e

S

h



m unkerden Etwa 400 ienommen wor at daserkte Emtlicher halb der e e übermäßige aber nur 65 m beträgt beirig Central ter es arten bett der Feol während die re r daß ſich an dieſer 4 derSpiritus 0,000 u en d er len w WWige dieſer großen eckne e hrre wenn die el lagertSpitritus r 100 1 à 100 en n Dlrektio Wo de i Wlefferg Seriapf de 36 40 1Va W ochwaſſer u a gleicher Zeit dchlech inJ de na 46 tel auf we nd Elſter s ab dadu el bilden4 Verlin 14 Aug e per dieſen Monat n ters Gericht der vier ver Eingeweide Saale und eitte des Flußbette ungen eine Jnſ
loco mit rer den üeberſ e i das der Haut Füße ſamer ſich in der Mi h weitere Ablager die Schiffahrt annach Tralles Hu Faß den h Fiigeen des Werthes inen ebenfalls lang fahr daß ſich durc eintreten kann di ſichtigſterl nd ange t verſteuerter loco vhn z ezahlte Stückprei 9 en e Auftrieb es erklärlich der Gefa Stromtheilung daß ſelbſt bei vorſic ur ne i 2 o 10,000 e Kündi der geza vertheilt wir h wie der überaus ſta chſchnittlich 25 M ind ſo eine e ſo ſchwierige auflaufen Umritus ber 1 Gek 20,000 I und z dort derte ten Preiſen Ia wurde mit r Ia 46 ſer Flußſtrecke ein auf den Heeger lußbett anBr rbrauchsabgabe dieſen ndel zu ermäßig rd nicht geräumt bezahlt IIa 43 44 nur dieſer V hr oft Fahrzeuge tigen ſoll das Fli50 M Ve It e h erhegcgit Ha Markt wi auch mit 46 M ne von denen Steuerung ſe nmne zu beſei ig f die NormaShuimt m M Loco 52,3 bezah r 52,1 macht zu n Stunden 20 Proz Tara Ba d Tara pro Stüc Mängel der Fahrri Regulirungswerke au de Heeger

ngspreis t 52,9 51,6 bez et feinſte er d mit pro 100 Pfd mit 50 ückten Preiſen und dieſe ten Stelle durch Reg in der Mitte lagernde chtSenge er e ,2 ver Nov De en 120,000 I e bis 42 M Dein 50 M d ſehr ſchleppend bei 9 r ewicht der zu weite igeengt und der iff des Waſſers ni

J t an lief flau Pf pro Pfd Fleiſchg Nur von 65 m eing d dem Augr WaſſerF 70 M Verbrau t Faß TDit 191 S Kälver mart ver 47 IIa 27 37 P mwmel martt N breite Kies beſteht un unter niedrigemt ein n re Hat 32 r Sepi Htt Se t Ia 39 4 llgemeinen der Ha Montags us feſtem Kies von etwa 1 m
M Loco ohne o De be rd nicht geräum lauf zeigte im allg war zu vorigen M der a feine Tiefem en 5 Aug Sept 32,2 32,8 bez ye ngünſtigen Verlau tnißmähig kuapp m De e nachgiebt bis an werden Jnat und er Nov Dez 82 ither echte z Wer Ebenſo Kachtwaare weil verhäl ehe eben n ginn Köe f o naa Baggerung beſeitigt r 3 AuguſtS Hit No 83 14 e Heabaabe en c fie r Dre r unre 55 IIa t ſtärker noch durch Bage ts Halle vom 1Magdedurä hwerß 7 bei 50 M Verbrau unter freier reiſen vertänflich Ia 44 52 beſte rde nicht geräum ſt in Standesam n Koch und4 eu Ab Speicher Man zahlte chroiehbeſtand wu ds welche ſelbſ chrichten des S inrich SalomoLoco ohne Werken 34 00 M loco ohne Fa re leiſchgewicht Der Schla meln ca des Anftrie abgeſetzt werden Na Schloſſer Adolf He uſtr 2 und Königdaking ter Vekiude ich gehaven tus für 10 o00 o Ueberſand an Mogerhan nd daher nicht ſo günſtig Aufgeboten Der e e r uſtus Friedet t r a190 hele t et e mannſchaſt e ger Karoline u n ne We Halle undM et kö R do e Thne da loes undberſetert konnten als vor acht Tagen Auguſt ſtraße 13 Der nun und Anna Heler

Spiritus per 10,000 ohne 8125 ipziger Börſe vom 14 Aug r rich Ludwig Hageman sAſpirant Hugoc e v M non 1 1000/ loco 51 00 per Aug d t de W do 108,00 P Köthen ezungen Der Eiſentahn Emma Florentine

er S 4 Ma S e 4 0
per b ninivert 14 Aug rontingentirter 51,50 nichtkontin Dinx 2333 200 r uran Alfred Hartmann S berg mr

Sept 52 00 10,000 I loco ko 3 Renten 1860 94,00 h 1879 102,756G Herman talplatz 9 und Saa Johanna Ger rver Zansie 14 Aug Per ß 50er 50,80 do do e z do 500 94,00 bz droecm 1875 106256 Vantktiſch Hoſpi Kfm Paul Ganzer eine Reinhold Walther
gentirter n 14 Aug Spiritus und daruber S do Thir o8,25 ahh Staditobli ge 193 J e eher ugan de Julius de ePoſen erbrauchsabgabe it 50 M tsanl 18551 100 bl 103,00 ſtraße ſſe Dem Po 43a Dem Han00 do do mit loco ohne Faß mm it 7ò Staa 1847 500 101,50 3 Altb Landobl 102,80 G Kurt Gr Ritterga Magdeburgerſtr lhof H Dem1 Still Spiritus ſtill per Aug Sept m 490 do 100 105,20 4 do do Eliſabeth Martha iedrich Kuttegonf ehe nd 70 e e ne rath 8808 ärbe er ger die en S Semner e T Anna

t

72 gniee a per re n Je Sept Okt 50,60 do 3 Landrentenbr m Div W 132,00 G See rgerge an Häder Anna Ku

eslan r Aug b St Akt eipz in 0 0e wer e e ans ln e a e14 Aug Spirt Ott Rov 21 Br 17 AuſſigTepli 130,00 dz6 mmgarnſp 212 Spitze 25 Dem Glaſer ietz Wilhelmt W Bee Okt 20 Br per z 8 e 3450 6 11 Lpz Ka teitd 190,00 P Th urmſtr 29 Dem Steinnt 3G do Malzf Schkeu Fre Th bergaſſe Wagenſchreiber
Lochen 20 86 M do o 7 Sächſ Kan 91,00 P Frie Frieda Max GermarſtrS Erbſen gelbe zum ba 138,00 Solbrig d eine T rich Willy rünſtehen welhe o B 9 Mais der ob u e s e z mee helm dent en S ErſtSpeiſebohnen t kg Kimtl Ma M Durchſchni t t A x Wedſtuhlfabr Dem Schuhmac bke S BrunoBerlin t Kündigungspr Monat per Sep Eiſenb St P A G 13 Sächſ 275,00 G ſtr Heinrich Za SGekündigt Qual per dieſen 166,00 Schönherr 143,00 G ſtraße Des Schuhmacherm Franz Nawroth126 136 M n 143 M nach e A 131,50 P hür Gasgeſ Lpz e G Geſtorben e Des Handarbeiter t irth KarlM Loco Futterwaare 128 1 den t 50 8 Th n Pr 153,00 Harz 43 Des Gaſ w

145 180 M 7 Dux B 131 do Stämn 50 G ert 18 T hmiedſtr es StrafFoer per 1000 kg Kochwaare t nete igeg aherilaniſger 135 bis e bir d Pricg e t Paul 8 M L T Seipzigerſtr rei e Am
v Wwztg e de Sonne 140 M bez u Dur e e 182,00 bzG z Ver e Thür r Durlg Tr Stein S ar

13 2 Allg D Kr A Lpz 006 Pr Alkt p C anſta Gaſtwirth s Hanper gite140 M timihiſcher ja Erbſen unverändert r Bank 189,0 u S S Akt 70,50 bzG 16 Des Geiſtſtr 22 De DesDanzig 14 S Ang Weiße Erbſen u liAug 7,00 Gd 7,05 Br 7 Dresdene n 66,50 G 5 Seiper ar n ig 104,006 Kirchthor nes 2 M 18 T Ge 15 T Herrenſtra Königsberg 1 See Mais per Ju O Geraer t Krotb 4 do r Eduard Johan Emilie Martha 5 M 4 M 12 T Wörmh Wien 14 48 Gd 5,53 Br ni 1889 5,19 Gd 5,21 Br do Hols ivatbank 114,00 G z wie Part 103,900 G Karl Daunke T Pohle S Otto Arthur he T todtgeb
er Mai Junt 1889 r Mais per Mai Ju 5 i Gothaer Pr 13475 Obl 9990 b üller Otto Poh t Guſtav Roſc e ulTelegr s d niedriger 5 iger Bank Kbrit Glauzig 299 P Oberm s Bahnarbeiter S Konrad PaPeſt 14 F Aug Telegr Mai s ew bei 000 i Kaſſen Verein 101,75 3 Zuckerf Halle 163,00 litzerſtr 30c De ermann Schöning ſch SLiverpool Aug Telegr Mai Supply an Mais 8,530 do e Geſellſch 950 6 9 Zugckerrafſinerie i Des Mechaniker H Des Sattler Otto Hienſ zRew Vort Telegr Viſible Sup o Dis 112,00 G Obl Diemitz igerſtr 12 De Des Tiſchler MoriAug Bant Ausl Eif p 14 T Leipzig ſtr De tnerNew York 13 Sächſ B nk,abgſt 104,00 G 25 8 M M 18 T Marien 36 Des Rentnel Fleiſch 0 O Weimar Ba 106,50 igTeplitzer 1104,27 urt Alfred 4 Wörmlitzerſtr Desh v Wal i Ring von der e hen e ihn de Gold 32 Kleid Se a eb Edel rer 6 Mh Berlin z 13 arg ch h 4 Poſe 2 h M per B nſhtehr B n 78 Rudolf S tre Ehefrau Jpr de Hite 5 öuemann 22
zäüaugſeiſh öso i 1,60 2,80 M per I kg m Wer N do Enm 1871 87/6 Handar Der Schuhmachergeſelle ttwe Auguſte Röbengh 1,40 Bulter do a ſChemn Wer ö 50 G s löre 87,60 G 0 T Klinik dnopfmacherWi Wilhelm8 nueiſch 0,80 Keule 1,40 1,50 iſch 3 immerm 91 5 do do 40 G 2 Kli nik Die Kno Des Maurert g Rindfleiſch T ammelfleiſ Fbr 3 Id 105 27 T Kli linikJ Aer a lbelne a u S 20 di 0 S de e dhulevege 1538 z Dur denn sru Se e We Becker J in 2 z 10 Zwei unehel

geräuch e L 80 B derbo en 7 Dre d tn 56 06 5 do Em NRödel S Karh 6 90 1 96 e r 6,90 1,00 V Küſe 9 Dörſtew Sonderm 5 do do 1874 105 5 bzG Eine unehel T Woche verſtarben an240 per 1 g Eier o D B A 29,50 G l GErazKöſiacher 831 S Ein der vergangenen fen 4 Schwäche
Kartoffeln 100 kg S Vorz 4 Gr 88,50 Laufe der 1 am enKartoff 7,50 M per u 03,50 P 1871 u 72 83 Jn atarrh r 1Berlin 13 Aug zu e cher B ver 100 L v de s z eegeh e Zum e Stern Vanetee 7 e rciallNordhäufen 14 Aug i e z rege S aedatrophi Herzſchlag 1 Darmka i a ibzehrung 2n Stärke Kartoffelmeh Eg brutto tut st StraßenB Fcot 5 do o 90775 6 Saraaterhiee laganfall i Maſern Darunterl Kartoffelmehl per 100 Durchſchnitts ibſ Geſ Akt 87,00 bz 5 PragTurnau iphtheritis 2 Schlag anzen

r e d a S er n dec Sonat n en eſnen t Krantkenenſicſten derſtorbge OrtsS Termine ruhi 3 loco 20 per Ott Nob Schiffahrt befinden ſich 2 il re peis per Sie t d die Regulirungst Termine ſtill Ge Tage n ung fremde 98,50 Bn 100 Ksg brutto inkl Sack rei e a Prima Halle 165 Aug r t der Elſtermündung Anhalter Maſchinen 143,50 b3zGl rocene ten von r e re arbeiten an der Saale un M deh Halberſtädter 1873 Bresl Der iwiite 493,50 57
eere N per dieſen Mo her e e an Leipzig 2 50B Hreslauer Fabrik 4 252,00 bOnalität loco 20,00 r Oit Nov M per Bank Aktien do do B a 3 6 lleſche Maſ n n an 4 138,75 bu er Sept Okt pe 14 /60 bzG 79 00 bz do Wittenberge 395 e de Hartm 4 1103,00 bn Gold Rente 710 6 Diskonto 75 do 104,10 bzB Fabriki t e e e e Wege We i e Denn e r v S Gunen sBerliner Börſe 14 Augu e See do e 8 a w fot hen Schadeb e Fonds ite Ut Stedi e dalen d n e de t u See e edPeenß u Seutf los 20 elige San derte les v gern n Liederſchl Lit E 20 e 4 17400 tm Segtſhe dige l um inſche Sie denn re en 3 w r s z n vitiaht9 a 107,30 rt 5 Braun edit 4 7 O 0 v 73 Kölner er 5S ton v Shge Anl 40 do amo u do Kredit do Em v u 104,00 8marckhütte 25 bz6c ren e en S Anlei n 98,00 Bremer Bank to Friedthl 4 105,25 bzG do do 4 104,50 bzG See Pr r o bz
SatsShulbſche ne 855 15400 2 Sreslauer Diskon etc er unſer 508 Dortm Bergbau Lt 4 138,25 b36

ZFiauis St nen 105 10G 38 a e be e ige e e ui ta u re u er in r e 2 18Dleiche Stadt Anleihe s T a Pigpnt h 150,00 bzG alte VI See dec a San bzsh gringigl Flondvrieſe 103756 do litt t 2 San Meer S Wwan 1101,80 der r Werteahültte z 73 6vanballge do 2 rn 1862 5 155/25 bzG ſaner gandenbent 173,40 bz 82,75 G h re konv e bzG

e Be wünt 15200 b6 Geid 4 l1o2 2Laudhha 4 31108
utſe

Sndſheftl Centr Pfobrfe 4 103,10 G te 18883 6 60 b Deutſche enſchaft 4 25 G Albrechtsbahn de Gold 2 l02 G Luiſe Tiefbau ts Gefeliſch 231,10 bz6

e 18 7 un h e b t d an 18950 2 be bach a 3 St epr 131,00 bi e e Zu I r e a a Keiningenſ 40h 226 Dux III gement a 75 bren Pfandbri 3 102,10 S e taats Anleihe 1875 100/60 6 do toKommandit 4 140/00 656 do 5 85756 ren 4 b s
e ſipreuß do oth Pfandbriefe 10298 Zislzito Bant DuxP e bigsbehn a 81408 Phönix A r Brauntkohlen 4 141,5 e

RentenBriefe 4 105,50 G de S 5 m e ehe 86,60 G r Sberbert d s v St Prior 218,10 bzG
ehe er che Apte u be 88 e g W ot groupritz Rudolf en S 2oſenſ ömörer Pfa 50 riva rnow 88,00 er 82,75 bS S 7 i 5 nut deh Rente miiel 4 x e VNinsbant Siege 37 x z 77 c Wurn en 3

O 1 3 sberger f Zucker 4
S Schleſiſche Anſei 1857 77 17 77 Gold Jnv Anleihe e Lande al Bank 181,60 G r Leß neue 101,90 z rik n be a dine e haben inlette r c Dieloito 107,00 bzs Staate 35 v 1885 8306 W an en Gas

u J 7 0SDrarnſhne 20Thir Dichter Bänt Verein r 10 r r ſog o Srdlhother Raxier Jabrit ree Bremer Anleihe A Sch 8 n ansl Eiſenbahn Magdeburger S an 4 117 60 G do 1874r Gold Pr 4 76,10 G Eilenburger Kattun 4698,90 bz
en gen e e ertant S nedent 7 in Prieſen v Sreppiner Werte einS amburger 466,90 b Maklerbank 4 104,50 b äböſtt Bahn 5 102,90 Leopoldshaller Vere 14 140,00 Be n Looſe x r icht 1 Weininger Kredit land 4 22,75 bo6 Oblig 5 81,90 G Voigt u Winde Gumm i 109,00 B
S a n 4 1 Ungar Redeleh 45 15 Volpi u S m on 112,00 Bi Sächſiſche Le inD n e e v Norddt t 4 do 60 Dortmunder Uni4 Kredit Auſta 119,75 b n J 03,75 baSöhne Weſtbahn l1s ob Oeſterreichiſche dit Anſan 4 do Oſtbahn I 163

r Tät B BodenKredi 140,25 bzG do II 96,75 bzh Der e er Enſchebe S er d Chettow ler öroo n 330 WechieltursHypothelenPfand DurBodenbacher 4 687,75 b do Hpp lienbant B wangor v r 46 73 G 25 bzS izier Karl Ludwig 33 do Jmmobilie j 140,00 b d Ruſſſche 430,00 b 100 fl 8 T 160i e e e e re e4 ien 79,75 n Moscobahn 5 ſche Bant 100,00 bzBb gStjäſa n 96,00 B London 8 T 380,80Bank Berlin et Rudolf 22460 b Sach BankVerein 4 183006 z6 Mosco en t 5 5500 65 ars 100 fr T 16095 doet e e e alenS war v a Marienburg e 15900 b e e i it her See 4 Petersburg

4 c v 7z s c errh ar o eaihhe van van i rein Obligation z 199n do NordhauſenErfurter 6900 bzG Schuja Jvanowo 4 33,70 v Bank Diskontoe do Bant Deßerpichtſche en W e a nen en e t Wechſel 3 Lombard t

S S 118 d rar e tS ne n 768 e Prior ab rn v n en b wen
Kußtſche St B gar Ro 225 e i Fenjpls Fu 102,50 bzB Warſhen V 76,30 G Paris 2 PeterKr Pſdör 45,00 bz in 104,40 bz ZarskoeSeloh Pr Centr Bod rchz do V 104,40 bzn e r nie r 2 t 77 duſtrie Papiere Gold Silber n Banknotenl ß h do do Jndndo wegt Starg e Gomb 43,60 bz Nordbah 104,00 G z overeig ns r 2808div r 161,90 b Anhalt Ia C 158 75 bz6 S 20,60z b SerlinAnhal Königſtadt Saahe Bautnotenh do J 75 in gar 2 Brauerei Tivoli 127,10 bzG eondorSüdd Bodenkredit SerlinGörliß B S Bern wer r en isö dr h ne tsAktien in 9amkurg III 104,60 G d acor JWea 5 33l Centralbrodentr Pfeb StammPrioritäts Perlin Stettin gar 108/006 g e V Riebeg 8 de Dartnöten z

4 den a 2 4 t rei che anknotenAus Staats n Komm Deren Zania Zret wir l lou2 der e e n e Kahide Weinden h5 Paptere 97 Erfurt KölnMinden 1826 3 en 4 en Rente S Südbahn e 104,20 Eceri leiſe 1109i s I10 Mahhch halbe i v lesh e e Pro Dito Hendelr h l Zeimer Halle Druck und Verlag von
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